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E i n l a d u n g 

Flandern 
Antwerpen, Gent und Brügge 

07.04. - 10.04.2022 
4-tägige Busreise  

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
LFW-Studienreisen möchte Sie im Frühjahr einladen zu einer Reise in die flämischen Kunststädte Gent, 
Antwerpen und Brügge.  
Flanderns Kunststädte gehören zu den faszinierendsten Stadtlandschaften des Kontinents. Brügge, Gent und 
Antwerpen bewahren bis heute einen unübertroffenen Reichtum an mittelalterlicher und barocker Kunst. Auf 
den historischen Marktplätzen und Straßen ist die Kunst allgegenwärtig - vom Mittelalter über die 
Renaissance bis in die Belle Époque. Die Museen und Kirchen sind Schatztruhen voller Meisterwerke von Van 
Eyck und Memling über Rubens und Van Dyck bis hin zu den Surrealisten Ensor und Magritte. Aber die 
Kunstlandschaft Flanderns wird nicht nur von ihren Alten Meistern geprägt, sondern auch durch 
Musikveranstaltungen auf höchstem Niveau.  
Egal, ob klassische Konzerte oder Jazzveranstaltungen von internationalem Charakter - eine Reise nach 
Flandern wird zu einem wahren Genuss für die Sinne. 
Bitte entnehmen Sie den genauen Reiseverlauf dem beigefügten Detailprogramm. 
 
Termin:   07.04. - 10.04.2022 
Reisenummer:  R 22.027 
Teilnehmerbeitrag:  980,- € pro Person  

     
Darin sind folgende Leistungen enthalten: 
- Fahrt im modernen Reisebus  
- Unterbringung in DZ im zentral gelegenen Hotel Monasterium PoortAckere in Gent 
- Halbpension 
- 1 x Mittagsimbiss auf dem Boot am 08.04.2022 
- Besichtigungsprogramm laut Ausschreibung 
- Bootsfahrt in Gent  
- deutschsprechende örtliche Führungen 
- Eintrittsgelder bei Besichtigungen mit Führungen 
- Eintrittskarten der Kategorie II für die Oper Gent  
- City Tax 
- Audio-Systeme (zur Wahrung der Hygiene- und Abstandsregeln) 
- Reisebegleitung 
 
 

Reisebegleitung:              Anke Hiltermann-Behling 
 
Einzelzimmer stehen nur begrenzt zur Verfügung. EZ-Zuschlag: 120,- € 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir bitten um verbindliche Anmeldung: schriftlich, online oder per E-Mail. 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen 
Nach Anmeldung erhalten Sie von uns den Sicherungsschein. Wir erbitten erst dann eine Anzahlung von 
10 % des Reisepreises. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
LFW-Studienreisen            Veranstalter: LFW-Studienreisen 
 



 

 

 

 

 

Flandern   
Antwerpen, Gent und Brügge  

07.04. - 10.04.2022 

 
P r o g r a m m  (Änderungen vorbehalten) 
 
01. Tag, Donnerstag, 07.04.2022  Osnabrück - Antwerpen - Gent  

Busfahrt aus dem Raum Osnabrück nach Antwerpen. Gegen Mittag Ankunft und freie Zeit zum Mittagessen. 
Im Anschluss starten Sie mit Ihrer Reiseleitung zu einer spannenden Führung „auf den Spuren von Peter Paul 
Rubens“ mit Besichtigung der St. Jakobskirche, des Rubenshauses und der St. Carolus Borromäuskirche: sie 
ist die Rubenskirche schlechthin. Rubens fertigte nicht nur Gemälde für diese Kirche an, er entwarf auch viele 
Skulpturen und die Fassade.  
Am frühen Abend fahren Sie weiter nach Gent, wo Sie die Zimmer im Monasterium Poort Ackere-Hotel bezie-
hen. Das Hotel Monasterium PoortAckere befindet sich in einem ehemaligen neugotischen Kloster und bietet 
einen grünen Innenhof direkt im historischen Zentrum von Gent. Abendessen  
 
 
02. Tag, Freitag, 08.04.2022  Gent 

Bei einem geführten Rundgang durch die historische Innenstadt mit ihren alten Gilde-
häusern, der Burg des Grafen von Flandern und der St. Bavo Kathedrale mit dem be-
rühmten Genter Altar der Brüder van Eyck erfahren Sie viel Wissenswertes über diese 
faszinierende Stadt. Die Burg Gravensteen, eine mächtige Wasserburg mit 24 Türmen, 
besichtigen Sie heute auch. Erbaut im Jahr 1180, hat sie eine bewegte Geschichte als 
Adelssitz, Gericht und Gefängnis hinter sich.  
Die Mittagspause verbringen Sie auf einem Grachtenboot mit Imbiss an Bord.  
Nachmittags besuchen Sie das Museum der Schönen Künste, das 2022 sein 225-jähri-
ges Bestehen feiert. Das Abendessen wird Ihnen in einem netten Restaurant serviert.   
 
 
03. Tag, Samstag, 09.04.2022  Van Eyck in Brügge - Oper  

Am Morgen bringt Sie der Bus nach Brügge. Mit einem örtlichen Stadtführer erkunden Sie die malerische Alt-
stadt. Im 15. Jh., dem Goldenen Zeitalter von Brügge, regierten die schönen Künste. Mit dem angesehenen 
burgundischen Königshaus ließen sich hier die großen Vertreter der „Flämischen Primitiven“ nieder. Die welt-
berühmten Werke von Jan van Eyck, Hans Memling und die von anderen namhaften flämischen Meistern 
sind im Groeningemuseum, dem St. Jansspital, der St. Salvatorkirche sowie in der Liebfrauenkirche zu be-
wundern. Hier ist auch die weltberühmte „Madonna mit Kind“ von Michelangelo ausgestellt. Es bleibt noch 
freie Zeit zum Bummeln oder für eine Fahrt auf den Kanälen, bevor der Bus Sie zurück zum Hotel bringt.  
Nach einem frühen Abendessen begeben Sie sich zur Oper.  
 
 

20.00 Uhr Oper Gent  
"C(H)OEURS 2020" 

Oper/Ballett  
Giuseppe Verdi (1813-1901)  
Richard Wagner (1813 -1883)  

  
 
04. Tag, Sonntag, 10.04.2022  Floralia Brüssel - Osnabrück  
Heute heißt es Abschied nehmen von Gent. Nach einem ausgiebigen Frühstück machen Sie sich auf den 
Weg nach Brüssel. Sie besuchen den Floralia-Park Brussels. Auf den 14 Hektar des Parks werden Sie beinahe 
sämtliche Gattungen von im Frühjahr blühenden Zwiebelgewächsen entdecken. Es wurden mehr als eine Mil-
lion Blumenzwiebeln (500 Sorten) von dem Gärtnerteam des Schlosses gepflanzt. Ebenso sorgen die Meister 
der Pflanzenwelt für einen Teppich aus Wildblumen und einen Irrgarten in Regenbogenfarben. Sie haben 
auch die Gelegenheit, die große Vielzahl der Rhododendren und Azaleen aus der Sammlung des Rothschild 
d’Exbury Gardens (England) zu bewundern. Anschließend Heimreise nach Osnabrück.  
 
  


